
Die Porzellanfigur

Auf einem Tisch im Wohnzimmer steht ein Porzellan,

sieht aus wie eine Frau mit Charme.

Viele wollen sie berühren,

doch sie wehrt sich, sie möcht es nicht spüren.

Sie wartet auf die richtige Hand,

sie wartet ganz gespannt.

Es ist schon viel Zeit verronnen,

aber sie ist noch nicht gekommen.

Schon viel Staub hat sich angesetzt

und sie mit der Zeit sehr verletzt.

So stürtzt sie sich vom Tisch herunter

und zerbricht, doch keiner beachtet sie, drum geht es unter.
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